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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Heimsieg für HSG Volleyballer
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Zuletzt gab es für den Liga-Neu-
ling der Volleyball Kreisliga 1
Rhein-Sieg Mixed, der 2. Mann-
schaft der HSG Siebengebirge,
eine 3:0 Niederlage beim SV Leu-
scheid. Gegen den starken Ta-
bellenzweiten war dies jedoch
eine letztlich verschmerzbare
Niederlage.
Doch nun am 13. Spieltag soll-
ten 3 Punkte zuhause bleiben.
Die 2. Mannschaft der Spvgg
Lülsdorf-Ranzel war zu Gast in
der Sporthalle der Stenzelberg-
schule in Heisterbacherrott, der
Trainings- und Spielstätte der
Volleyballer der HSG Siebenge-
birge.
Und gleich im ersten Satz zeigte
die HSG Siebengebirge einen
dominanten Auftritt, ging in Füh-
rung und gab sie in diesem Satz

auch nicht mehr ab. Der erste
Satz ging so mit 25:14 an die
Gastgeber.
Im zweiten Satz kam die Spiel-
vereinigung nun etwas besser
ins Spiel, konnte aber einen wei-
teren Satzverlust nicht abwen-
den. Mit 25:19 gewann die HSG
auch den zweiten Satz.
Im dritten Satz wollte die HSG
„den Sack zumachen“, doch
Karsten Klimmeck, Coach der
HSG Siebengebirge, konnte sei-
ne Mannschaft kaum wieder er-
kennen. Die Spvgg Lülsdorf-Ran-
zel ging in Führung, Nervosität
machte sich bei der HSG breit,
die Ordnung ging phasenweise
völlig verloren. So gewann die
Spvgg den 3. Satz mit 21:25 und
hatte nun mit 2:1 nach Sätzen
wieder den Anschluss gefunden.
Bei einem weiteren Satzgewinn
hätte sie mindestens 1 Punkt
mit nach Hause genommen.
So entwickelte sich der 4. Satz
zu einem echten Kopf-an-Kopf-
Rennen, die Mannschaften nah-
men sich gegenseitig die Füh-
rung immer wieder ab. Großer
Druck lastete schließlich auf Ar-
tur Schletgauer, Mittelblocker
der HSG Siebengebirge, als er
beim Stand von 24:23 zum
Matchball aufschlagen musste.
Doch er ging volles Risiko, zeig-
te einen harten Top-Spin-Auf-
schlag, den der Gegner nicht
verarbeiten konnte und machte
so den 3:1 Sieg perfekt. Die drei
Punkte blieben im Siebengebir-
ge!
Am nächten Spieltag geht es für
die 2. Mannschaft der HSG Sie-
bengebirge dann zum Nachbarn
nach Bad Honnef zum TV Eiche
zu einer Begegnung, die auch
wieder viel Spannung verspricht.


